
 

 
 
BU Nr. 024/2026 

 
Jahresbericht 2025 des Stadtseniorenrats 

 
 

Gremium am  

Sozial- und Kulturausschuss 05.03.2026 öffentlich 

 

 
Beschlussvorschlag:  
Kenntnisnahme.    
   

 

 
Haushaltswirtschaftliche Auswirkungen: 
Kosten: 

 

Ansatz Haushaltsplan laufendes Jahr: 11.500 Euro (davon 3.500 € 
für Stadtseniorenrat) 

Haushaltsplan Seite: 
 

Produkt: 31.40.0100 – Soziale 
Einrichtungen für ältere 

Maßnahme (nur investiver Bereich): 
 

Produktsachkonto: 43180000 
Überplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen: - 
Außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen: - 
Deckungsvorschlag: (wenn über-, außerplanmäßig)  

 

 
Bezug zum Kursbuch Weinstadt 2030:  
Projekt 3.3. Seniorenfreundliches Weinstadt 
 

 

 
Verfasser: 
05.02.2026, Amt für Familie, Bildung und Soziales, Anja Siefert, Christine Hug 

 

 
Mitzeichnung: 

Fachbereich Person Datum Ergebnis 

Oberbürgermeister 
Scharmann, Michael, 
Oberbürgermeister 

20.02.2026 Zustimmung 

Amt für Familie, 
Bildung und Soziales 

Stubbe, Eleni 17.02.2026 Zustimmung 
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Sachverhalt: 
Der Stadtseniorenrat Weinstadt wurde vor 26 Jahren durch einen gemeinderätlichen 
Beschluss gegründet. Um den neuen Herausforderungen in einer älter werdenden 
Gesellschaft gerecht zu werden, wurde das Statut im Jahr 2021 grundlegend überarbeitet 
und im Jahr 2025 nochmals neu gefasst. Dies war notwendig, um die Dauer der Wahlperiode 
auf drei Jahre zu verkürzen, das Nachrückverfahren von weiteren Mitgliedern im Zeitraum 
der Wahlperiode zu regeln sowie das Verfahren für die Besetzung des Vorstands durch 
Abschaffung des rollierenden Wahlsystems neu zu bestimmen. Der Gemeinderat hat dieser 
Neufassung zugestimmt (BU 70/2025). 
 
Im Sommer 2025 fanden gemäß dem neu gefassten Statut Wahlen statt. 18 von 20 Plätzen 
konnten besetzt werden. In der konstituierenden Sitzung des Stadtseniorenrates am 
20.10.2025 wurde der Vorstand des Gremiums gewählt. In der ersten Vorstandssitzung nach 
der konstituierenden Sitzung wurde Isolde Schurrer vom neu gewählten Vorstand als 
Vorstandssprecherin bestätigt; sie hatte das Amt kommissarisch seit Frühjahr 2024 
ausgeübt. 
 
Der Stadtseniorenrat berichtet einmal jährlich im Sozial- und Kulturausschuss über seine 
Aktivitäten.  
 
Isolde Schurrer wird in der Sitzung einen Überblick über die Aktivitäten und Projekte im Jahr 
2025 geben und die Planungen für das Jahr 2026 kurz vorstellen.  
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